
Liebe Pfarrfamilie!  
 

Was muss das für eine spannende Situation gewesen sein:  

Jesus kommt zu Johannes an den Jordan - an den Leben 

schenkenden Flusslauf. Und er möchte sich taufen lassen.  
 

Doch Johannes will Jesus gar nicht taufen. Er macht ihm eher Vorwürfe. 

„Ich müsste von dir getauft werden, und du kommst zu mir?“ 
 

Und Jesus lässt nicht locker. Er fordert Johannes auf, seine Anfragen 

zuzulassen und ihn dennoch zu taufen. So würden sie beide zusammen die 

von Gott geforderte Gerechtigkeit erfüllen. 
 

Und so tauft dann Johannes - wohl mit Bedenken - Jesus, so wie die 

anderen Menschen auch, die zu ihm kommen. Und da passiert das, was für 

viele Menschen einen ganz eigenen Zauber birgt:   
 

Kaum war Jesus getauft und aus dem Jordanfluss herausgestiegen, kommt 

die Kraft des Hl. Geistes wie eine Taube auf Jesus herab, und er wird mit 

einer Stimme aus dem Himmel bezeugt: „Das ist mein geliebter Sohn, an 

dem ich Gefallen gefunden habe.“ 
 

Was mich in diesem Dialog nicht in Ruhe gelassen hat, ist die Frage: 

Warum lässt sich Jesus überhaupt taufen? Die Frage des Johannes ist ja 

auch meine Frage.  
 

Und nach längerem Überlegen wurde mir klar, dass das so geschehen 

musste, weil es die Art ist, wie sich Gott in seinem Sohn den Menschen 

zeigt.  
 

Er kommt eben nicht als einer auf uns zu, der schon alles ist und alles hat. 

Im Gegenteil, er wird als bedürftiges Baby in unsere Welt geboren.  
 

Diese frohe Nachricht ist ein wunderbares Geschenk für mich! Gottes 

Sohn kommt auf uns zu, als einer von uns, und er ist mitten unter uns. Und 

so freue ich mich schon auf die nächste Taufe.  

 

 Eine liebevolle Woche wünscht Ihnen  
 

WITZECKE 
Der Pastor fragt die Kinder in der Schule: „Was war Jesus von Beruf?“ Der 

kleine Paul antwortet: „Student! Er wohnte mit 30 Jahren noch bei den 

Eltern, hatte lange Haare und wenn er etwas tat, dann war es ein Wunder.“ 
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Jesus will den Kopf nicht über Wasser halten.  
In der Taufe  

lässt sich Jesus von Johannes tief unter Wasser tauchen. 
Für alle, die sich Tag für Tag mühen,  

irgendwie den Kopf über Wasser zu halten.  
Nicht zu ertrinken in Sorgen und Leid.  

Jesus ist ihr Lebensretter. 
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Samstag, 11.01.       Taufe des Herrn A 

Gemeinsames Sternsingen: In Eynatten und Hauset ziehen die Kinder durch 
die Straßen. Danke allen, die nicht nur ihre Tür, sondern auch ihr Herz den 
Kindern öffnen, wenn sie anklopfen. 
 

EYNATTEN:    Abendmesse + Danksagung der Sternsinger 
18:00 Uhr:        Für die Pfarrfamilie // Sechswochenamt Willy Falter // Heinrich  

Bergmans // Ehl. Johann + Anna Lennertz-Cormann // Joseph 
Kremers + Ang. // Ehl. Joseph + Maria Lennertz-Mauel 

 

Sonntag, 12.01.                Taufe des Herrn A 
 

HAUSET:          Hl. Messe 
09:30 Uhr:        Für die Pfarrfamilie // Jm. Pastor Jean-Marie Keutgen 
 

RAEREN: Hl. Messe + Vorstellung unserer Firmlinge 2020    

11:00 Uhr: Für die Pfarrfamilie // 1. Jm. Maria Chaineux-Emonts-botz + 
Enkelin Julie Laschet // Jm. Josef Radermacher // Jm. Hugo 
Falter // Jm. Inge Orban + Schwieg.elt. Johanna + Jakob // Ehl. 
Ludwig + Maria Havenith-Crott, Kinder + verst. Ang. // Ehl. Nikolaus + 
Josefine Illen-Pauquet, Söhne + Schwieg.to. // Ehl. Josef + Berta 
Honinx-Crott + Ang. // Jm. Georges Heinen + Elt. Elly + Leo // Ehl. Karl 
Creutz + Gertrud Schumacher + LV. der Familie // Ehl. Friedrich 
Schumacher + Barbara Creutz + LV. der Familie // Ehl. Heinrich + 
Barbara Reul // Ehl. Rudolf + Maria Schumacher-Rotheudt + Hedwig 
Schumacher // Jm. Ehl. Günter + Marie-Louise Brammertz-Orban       
Jm. Ursula Havenith + Elt. Hermann Havenith + Maria Vandeberg 

Im Anschluss: Unsere Firmlinge bieten Ihnen Kaffee, Kakao 

und Kuchen in der Pfarrkirche an. Herzliche Einladung. 
 

 

Kollekte für die junge Kirche Afrikas 
 
 

10:30 Uhr: Marienheim: Wortgottesdienst 
 

08:30 Uhr und 18:30 Uhr - Glaube und Kirche im BRF   
+ „Vater-Unser 1“ (Manuela Theodor)  
+ „Kirche Quo Vadis? (2) Interview mit F. Keifens + Seelsorgerat“ (M. Hebertz) 

 

 

Montag, 13.01.    

LICHTENB.: 08:30 Uhr: Schulmesse 
 
 

Dienstag, 14.01.    

EYNATTEN:     08:30 Uhr: Schulmesse 
 

 

Mittwoch, 15.01.    

HAUSET: 08:15 Uhr:  Schulmesse 
 

EYNATTEN:     19:00 Uhr: Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Für die Kranken 
 

Donnerstag, 16.01.   

MARIENHEIM: 15:30 Uhr: Hl. Messe - Für alle Heimbewohner 
HAUSET:          19:00 Uhr:       Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Für die Kranken 

Freitag, 17.01.  Heilige Antonius   

RAEREN: 08:40 Uhr:  Schulmesse 
 

 

19:00 Uhr:       Abendmesse zu Ehren des hl. Antonius 
Für die Pfarrfamilie // Für die Kranken 

 

Danken kommt von denken... 
Gerne denken wir an die Advents- und Weihnachtszeit zurück, 
die ihre eigene Spur unter uns hinterlassen hat.  

                                                  Danke… 
 

 

- den Gemeindeverantwortlichen, die uns gerne durch Wort und Tat unterstützen 
  bes. den Gemeindearbeitern für die Tannenbaumdekorationen vor den Kirchen.      
- den Verantwortlichen des VVRaeren für die Gestaltung des Weihnachtsmarktes     
  auf unserem Dorfplatz, dessen Erlös karitativen Zwecken zugutekommt.  
- den kirchlichen und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. 
- den Kindern und Katechetinnen, die uns „mit Friedenszeichen“ zur Krippe führten.  
- unseren Organisten und Chören, welche die Gottesdienste verschönert haben. 
- den Ministranten, Lektoren und Kommunionhelferinnen. 
- jenen, die zu einem Adventsfenster eingeladen haben.  
- für die festlichen Adventsabende bei Konzerten der Chöre oder Feiern gestaltet 

durch die Landfrauengruppen. 
- den jungen Menschen für das Licht von Bethlehem. 
- jene, die geputzt und die Kirchen geschmackvoll geschmückt haben. 
- den Menschen, die uns liebevolle Weihnachtswünsche übermittelt haben... 
 

1 JAHR PFARRBRIEF für EUR 20,00 

Liebe Pfarrfamilien, liebe Zugezogene in unseren Dörfern aus 
Hauset, Eynatten und Raeren. 

Unser Pfarrbrief Nr. 3 ist gleichzeitig als Spendenaufruf über 

EUR 20,00 gedacht. Aufgrund der gestiegenen Kosten für Druck, 
Papier und Porto der Post (ca. EUR 500,00 monatlich) lagen die 

Ausgaben für unsere Pfarrbriefe im Jahr 2019 höher als die Einnahmen. Aus diesem 
Grund ist der Betrag für das Jahr 2020 angepasst worden. Wir rechnen fest damit, 
dass Sie, liebe Pfarrfamilien, uns trotz dieser geringen Steigerung weiterhin finanziell 
unterstützen, damit die Frohe Botschaft in unserem Pfarrverband wie bisher ver-
kündet werden darf. Unsere Kontoverbindung lautet wie folgt:   

Pfarrwerke Sankt Nikolaus, IBAN: BE10 0882 3410 0704, BIC: GKCCBEBB 
Wir sind dankbar über jede Spende, selbst wenn der Betrag über EUR 20,00 nicht 
bezahlt wird. Da unsere Pfarrbriefe alle 14 Tage per Post verteilt werden, reichen Sie 
uns bitte die gewünschten Messintentionen bereits vier Wochen im Voraus ein.       
       Vielen Dank.                                                     
 

Das tägliche Brot – Antoniusfest in Raeren 
In den Gottesdiensten erinnert uns der heilige Antonius daran, für unser Brot dankbar 
zu sein; es zu achten und zu segnen, bevor es angeschnitten wird. Brot: Lebens-
notwendige Nahrung für Leib und Seele. Wir feiern gemeinsam eine Abendmesse 
am Freitag, 17.01.2020, um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Nikolaus in Raeren 
zum Gedenken sowie Austeilung des Antoniusbrotes.   
 

Bitte beachten Sie unsere Beilage zum Pfarrbrief Nr. 3 


